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VORTRAGSREIHE 

Donnerstag, 25. Januar 2018 / 18:30 Uhr 

Rechtsunsicherheit durch Zeugen – 

Die Beweisaufnahme im Zivilprozess 

Referent: 

Stephan Altenburg 

(Altenburg Fachanwälte für Arbeitsrecht) 
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I. Grundlagen 

1. Beweisbegriff 

2. Verfahren 
a) Beweisantritt 
b) Beweiserhebung 
c) Beweiswürdigung 

II. Beweisaufnahme 

1. Beweisbeschluss 

2. Ladung von Zeugen 

3. Belehrung von Zeugen 

4. Angaben zur Person 

5. Angaben zur Sache 
a) Bericht 
b) Verhör 
c) Gegenüberstellung 
d) Bindung an das Beweisthema? 

6. Protokollierung 

III. Beweiswürdigung 

1. Verbot antizipierter Beweiswürdigung („Beifahrer-Effekt“) 

2. Glaubwürdigkeit des Zeugen 

3. Glaubhaftigkeit der Zeugenaussage 
a) Nullhypothese 
b) Grundsatz der freien Beweiswürdigung 

IV. Fehlerquellen in der Zeugenaussage 

1. Wahrnehmungsbereitschaft 

2. Wahrnehmungsfehler und Wahrnehmungstäuschung 
a) Sinnesorgane 
b) Selektive Wahrnehmung 
c) Deutungsmechanismus und Erwartungseffekt 

3. Erinnerungsfehler 
a) Vergessen 
b) Verdrängung und Projektion 

4. Reproduktionsfehler 

5. Suggestion 



V. Erkennen von Falschaussagen 

1. Symptome der Aussagesituation 

2. Motivation 

3. Aussagequalität 
a) Ungeordnete Darstellungsweise 
b) Detaillierungsgrad 
c) Konstanz der Zeugenaussage 
d) Realitätskriterien 
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